
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 23.06.2013 folgte dann unser traditioneller Grillnachmittag. Unser Vorsitzender konnte 

bei strahlendem Wetter 62 Teilnehmer begrüßen. 

Besonders hat uns gefreut, dass auch in diesem Jahr unser 

ältestes Mitglied, Herr Hans Olbermann (92), extra aus 

Buxtehude angereist war. Gegen 16.00 Uhr trafen dann 

auch die Teilnehmer von der Bootstour auf der Ilmenau 

(siehe Bericht Anlage 1) im Kasino am Fuchsweg ein. Dies 

war ein zusätzlicher Programmpunkt aus dem Angebot 

40Plus und Junggebliebene und es erweiterte die Runde beim Grillen. Eine Kombination, die 

sehr gut angekommen ist und weiter verfolgt werden sollte. 

 

 

Bootstour auf der Ilmenau am 23.06.2013 

 

Für die zwölf Teilnehmer der Bootstour, darunter auch drei 

Frauen, ging es um 10:00 Uhr vom Casino TKK im 

Sammeltransport zur Ablegestelle nach Bienenbüttel. 

Hier hatten schon drei Kameraden die Schlauchboote, zur 

Verfügung gestellt vom PzLehrBtl 93, vorbereitet. Nach 

einer kurzen Einweisung, Einteilung der Besatzungen sowie Aufnahme von Proviant 

ging es dann auch schon los. Durch den vielen Regen war auch die Ilmenau über 

ihren normalen Wasserpegel angestiegen, so dass man sich am Anfang durch die 

jetzt sehr tief hängenden und weit ins Wasser stehenden Äste und Sträucher 

kämpfen musste, was für eine noch nicht eingespielte Crew schon manchmal eine 

Herausforderung war. Aber alles ging gut, kein Mann über Bord, keine Verletzten und 

auch kein sinkendes Boot. Nach dieser Anstrengung ging es dann ruhig weiter zur 



Zwischenstadion Bootshaus Campingplatz Melbeck. Dort wurde dann eine kurze 

Rast zur Einnahme von Verpflegung und Frischwasser durchgeführt. Auch der Rest 

der Tour verlief bei schönem Wetter bis zur Anlegestelle 

„Rote Schleuse“ problemlos. Nach dem Verladen der 

Boote ging es dann im Sammeltransport zum Grillen ins 

Casino TKK wo man uns schon vermisst hatte, da wir 

uns etwas mit dem Zeitplan vertan hatten. Aber trotz der Verspätung gab es noch 

reichlich Verpflegung, um die verbrauchten Kräfte wieder aufzufrischen. 

 

 

  

  



  

  

 

 

 


